Bericht

des Dekanats des Fachbereichs 04
für die Sitzung des Fachbereichsrats
am 20. Mai 2021
Berufungs- und Bleibeverhandlungen:

· Im erneuten Verfahren zur Besetzung der W2-Professur für Religionspädagogik (kath., Nf. Prof. Bäumer) haben am 10.05.2021 die Probevorträge stattgefunden, in deren Rahmen sich drei Bewerber:innen vorgestellt haben. Zu diesen drei Bewerber:innen sind bereits Gutachten in Auftrag gegeben worden, so dass der Fachbereichsrat in seiner Sitzung am 23.06. mit der Berufungsliste aus diesem Verfahren befasst werden kann. 
· Im Verfahren zur Wiederbesetzung der W2-Professur für Südosteuropäische Geschichte (Nf. Prof. Rohdewald) fanden die Probevorträge am 19.02.21 statt. Im Anschluss wurden zwei Gutachten zu drei Bewerber:innen angefordert. Da zwischenzeitlich die Anforderung eines dritten Gutachtens notwendig wurde, wird der Fachbereichsrat mit einer Berufungsliste zu diesem Verfahren erst in seiner Sitzung am 23.06.2021 befasst werden können. 
· Nach Abbruch des Verfahrens zur Besetzung einer W2-Professur für Digitale Geschichte in Kooperation mit dem Herder-Institut Marburg steht nun ein neuer Kooperationsvertrag mit dem Herder-Institut vor der Unterzeichnung, der die gemeinsame Ausschreibung einer 1,0 Postdocstelle im Bereich der Digitalen Geschichte regelt. In Teilabordnung an die JLU werden dabei Dienstleistungen im Bereich Forschung und Lehre am Fachbereich erbracht. Die Ausschreibung der Stelle wird derzeit vom Herder-Institut vorbereitet. 
Mitteilungen: 

· 
Der Fachbereich trauert um Prof. Dr. Dr. h. c. Petrus (Cornelius) Mayer OSA (*07. März 1929), ehemaliger Professor für Systematische Theologie, der am 8. März 2021 verstorben ist.
Ernennungsverfahren: 

In ihrer Sitzung am 19.05.21 befasst sich die Gemeinsame Kommission Geisteswissenschaften mit zwei Habilitationsverfahren des Fachbereichs. Es wird über die Annahme der Gutachten und die Auswahl eines Themas in den Verfahren von Frau Dr. Susanne Fröhlich und Herrn Dr. Martin Schmuck entschieden. In beiden Verfahren stehen die Habilitationskolloquien für den 02.06.21 an. 
Herr Dr. habil. Mario Baumann wurde zum 01.04.21 zum Junior-Professor für „Kulturen der Antike / Griechische Literatur“ an die TU Dresden berufen.

Erfolgreiche Drittmittelanträge und Anträge in (inter-)nationalen Förderlinien:
· Mit rd. 90.500€ fördert die VW-Stiftung in der Förderlinie "Originalitätsverdacht? Neue Optionen für die Geistes- und Kulturwissenschaften" für ein Jahr ein Projekt von Prof. Dr. Elif Özmen zum Thema „Über den Wert der (Un)Wahrheit in der Demokratie“. 

· Der DAAD hat auf Initiative von Prof. Dr. Thomas Bohn eine Gastdozentur von Prof. Dr. Iryna Ramanva von der EHU Vilnius ab Oktober 2021 für ein Jahr an der JLU bewilligt. 
Universitätsinterne Ausschreibungen: 

· Achte Ausschreibung des Ideenwettbewerbs: Im Rahmen des Ideenwettbewerbs werden Pilotprojekte unterstützt, deren Inhalte und Organisationsformen dazu beitragen, Gleichstellung und Frauenförderung sowie Themen der Frauen- und Geschlechterforschung in den Fachbereichen und zentralen Einrichtungen der JLU zu verankern.
Bewerbungsfrist für die aktuelle Ausschreibung ist der 31. Juli 2021. 

Nähere Informationen unter: www.uni-giessen.de/bfc/rs 

· Zweite Ausschreibung der Übergangsstipendien für Nachwuchswissenschaftlerinnen: Ziel der Maßnahme ist es, Doktorandinnen und Postdoktorandinnen aller Fachbereiche eine temporäre, finanzielle Unterstützung im Übergang zu einer Anschlussfinanzierung durch neue Forschungsprojekte oder Qualifikationsstellen zu ermöglichen und darüber Frauen im Wissenschaftssystem an diesem neuralgischen Karrierepunkt zu halten. Dies soll auf lange Sicht den Frauenanteil unter den Postdocs und innerhalb der Professorenschaft erhöhen. Die Übergangsstipendien dienen der Fertigstellung von Forschungs- oder Qualifikationsarbeiten sowie der Antragstellung für nachfolgende Forschungsprojekte (z.B. im DFG-Programm „Eigene Stelle“). Anträge sind jederzeit möglich! 
Nähere Informationen unter: www.uni-giessen.de/bfc/rs 
· 13. Ausschreibung des Programms zur Promotionsabschlussförderung: Die Justus-Liebig-Universität vergibt Stipendien zur Promotionsabschlussförderung als Ausgleich für Verlustzeiten, die durch die Wahrnehmung von Familienaufgaben entstehen. Ziel des Programms ist es, besonders qualifizierte Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler, bei denen sich der Abschluss der Promotion aus familiären Gründen (z.B. Schwangerschaft, Mutterschutz oder Elternzeit, Versorgung von Kindern und/oder anderen Angehörigen) verzögert hat, in der letzten Phase der Promotion zu unterstützen.
Bewerbungsfrist für die aktuelle Ausschreibung ist der 31. Juli 2021.
Nähere Informationen unter: www.uni-giessen.de/bfc/rs 

· Seminar- und Coachingprogramm für Nachwuchswissenschaftlerinnen in der Post-Doc-Phase: Im Rahmen dieses Programms werden Workshops, Coachings und Fortbildungen finanziell unterstützt, die dazu beitragen, an der Justus-Liebig-Universität ein Fortbildungsangebot für Postdoktorandinnen und Juniorprofessorinnen zu verankern. 

Anträge können jederzeit eingereicht werden. 

Nähere Informationen unter: www.uni-giessen.de/bfc/rs 

Akzentbereiche:
Nachdem sich die Akzentbereiche bereits auf eigenen Webseiten der Öffentlichkeit präsentieren, haben Vertreter:innen des AZB „Theologie(n), Diversität, Gesellschaft“ die Möglichkeit erhalten, in der aktuellen Ausgabe des forumforschung, die sich thematisch dem „Dialog der Religionen“ widmet, in einem Interview Aktivitäten und Perspektiven des AZB zu entfalten. https://www.uni-giessen.de/ueber-uns/pressestelle/forumforschung  
Termine 
· Die Senats- und Fachbereichsratswahlen finden im Sommersemester 2021 in der Zeit zwischen dem 18. Mai 2021 (Versand der Briefwahlunterlagen) und dem 28. Juni 2021 (letzter Wahltag) statt. Das Dekanat fordert alle (!) Mitglieder des Fachbereichs dazu auf, sich an den Wahlen zu beteiligen. Insbesondere hofft es auf eine deutlich höhere Wahlbeteiligung in den Gruppen des wiss. Mittelbaus und der Studierenden. 
· Dies Academicus der Theologien: Auch in diesem Jahr laden die drei Theologien (evangelisch/katholisch/islamisch) der Justus-Liebig-Universität Gießen zum gemeinsamen digitalen Dies Academicus ein. Der Gastvortrag mit der renommierten Professorin Dr. Angelika Neuwirth findet statt am: Mittwoch, 30. Juni 2021 von 18-20 Uhr. Titel des Vortrags: Der Koran als Text der Spätantike – ein europäischer Zugang. Anmeldung und Informationen unter: www.uni-giessen.de/diesacademicus
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